
Wiesbadener Tagblall .

Gegründet 1852 .

Bekanntmachung .

Während der Befestigung des Waldweges , welcher die städtische

Straße ( oon der Schwalbacherstraße nach der Fasanerie ) mit der

Aaritraße verbindet , wird derselbe , mit dem 2 . August c . beginnend ,
. etJent Die König ! . Polizei - Direction .
"

Wiesbaden , 31 . Juli 1875 . v . c . : Höhn .

Edictalladung .

Nachdem über das Vermögen des Wittwers Joh . Philipp

Schäfer , Privatier , Oranienstraße 23 zu Wiesbaden , rechtskräftig

der Concurs erkannt worden ist , wird zur Anmeldung sowohl per -

sSnlicher als dinglicher Ansprüche Termin auf Samstag den 25 .

September Vormittags 9 Uhr unter dem Rechtsnachtheil des ohne

Bekanntmachung eines Präcluflv - Bescheids von Rechtswegen eintreten -

den Ausschlußes von der vorhandenen Vermözensmaffe anberaumt .

Wiesbaden , 20 . Juli 1875 . Kgl . Amtsgericht VI

Curliaus zu Wiesbaden .

Freitag den 6 . August Abends 8 Uhr ,

am Krinnerungstoge der Schlacht Bei lüörtt ) ,

im Curgarten ( bei günstiger Witterung ) :

Doppel - Militär - Concert

der Capelle des 80 . Infanterie - Regiments , unter

Leitung des Herrn Capellmeisters F . w . Münch ,

und des Trompeter - Corps der 2 . Abth . des Raff .

Feld - Art . - Reg . Rr . 27 , unter Leitung des Stabs -

Trompeters Herrn Beul .

Im zweiten Theile des Concertes : Deutschlands Erinne¬

rungen an die Kriegsjahre 1870 — 71 . Großes mili¬

tärisches Potpourri von H . Sato , ausgeführt von der Capelle
des 80 . Inf . Regmis . , dem Trompeter - CorpZ des Naß . Feld - Art - .

Reg. Nr . 27 und dem Tambour - Corps des 1 . Bat . des 80 . Jnf . -

Regiments .
Das Bombardement während des Potpourri

' S und die

bengalische Beleuchtung des Curparks während der National¬

hymne werden durch den Herrn Kunstfeuerwerker W .

Becker , KSnigl . Hoflieferanten , ausgeführt .

Der Eingang findet an diesem Abend nur durch das Haupt¬
portal statt .

Bei ungünstiger Witterung : Concert im Saale .

| .
______________________

Städtische Cur - Direction : F . Hey
' l .

Submissions - Ausschreiben .

Die Herstellung eines zweimaligen Oelfarbenanstrichs des

Geländers zur Einfriedigung des reservirten Kurgartens soll im

Eubmissionswege vergeben werden .

Reflectanten wollen ihre Offerten mit bezüglicher Aufschrift bis

M SubmissionStermine am Samstag den 7 . er . Mittags 12 Uhr
i bei dem Unterzeichneten einreichen .

Die Bedingungen sind auf dem Stadtbauamte , Zimmer Nr . 31 ,

einzusehen . Der Stadtbaumeister .

Wiesbaden , 31 . Juli 1875 . Schultz .

Mobilien - Versteigerung .

Zufolge Auftrags des Königl . Amtsgerichts dahier vom 9 . Juni

soll Donnerstag den 12 . August , Vormittags 10 Uhr

aufaugend , die zur Concursmaffe der Firma H . Löwenherz sen .

zu Biebrich a . Rh . gehörende vollständige Einrichtung zum Be¬

triebe der Tuch - und Buxkin - Fabrikation nebst Spinnerei , sowie
der dazu erforderlichen Walk - und Appretur - Maschinen in dem

Fabrik - Gebäude , belegen in der Nähe der Kaserne und Gasfabrik

zu Biebrich a . Rh . , versteigert werden .

Wiesbaden , den 15 . Juli 1875 . Der GerichtS - Executor .

43
_________________________________

Popp .
_______

R - tiz .
”

Heute Mittwoch den 4 . August , Vormittags 9 Uhr :

Versteigerung von Mobiliargegenständen aller Art rc . , sowie von circa

250 Stück englischen Services , in dem Auctionslokal « Friedrichstraße 6 .

( S . heut . Bl .)______________________________ __ __________________________

Bekanntmachung .

Sonntag den 8 . d . Mts . , Vormittags 9 Uhr anfangend , werden

die Plätze i « der hiesige « Synagoge für ein weiteres

Jahr in der üblichen Weise verpachtet .

Wiesbaden , den 3 . August 1875 .

Der Vorstand der Israel . Cultusgemeiude .

Zur Nachricht .

Die englischen Services , circa 250 Stück ,

kommen heute Mittwoch den 4 . August nochmals
in kleineren Parthien zum Ausgebote .

506 F . Müller ,
Auktionator .

Möbel - V ersteigerang .

Abreise halber komme « Mittwoch de « 4 . August ,

Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr a « -

fangend , durch den unterzeichneten Anetionator

in dem Auctionsloeale Friedrichstraße 6 folgende

Gegenstände gegen gleich baare Zahlung zum Ausgebote , als :

4 Bettstellen mit Sprungrahmen in Nußbaum und Mahagoni , ein

Schreibtisch in Mahagoni , 2 Plüsch - Kanape
' S , Sessel , ein Wasch¬

tisch mit Marmorplatte , ein - und zweithürige Kleiderschränke , Tische ,

9 Wiener Stühle , Vorhänge , ein Kinderwagen , ein Küchenschrank ,

Porzellan und sonstiges Haus - und Küchengeräthr .

506
_____ __ ___________

F . Müller , Auktionator .

Dr . med . M . Thilenius
,

Homöopath . Arzt , 13624

Schützenhofstrasse 5 , Parterre .

a , ( Vormittags von 11 — 1 Uhr und
Sprechstunden : s Nachmittags von 3 - 4 Uhr .

Meine Wohnung und Werkstätte befinden sich von heute
an obere Webergafle 46 .
15273 Uh . Schlett , Küfer .

Expedition : Langgasse No . 27 .

1873Mittwoch Scu M . AugustM iso



Wiesbadener Tagvlatt

unt

R

Gesucht

in

w
t

> ur kurze Zeit !<

1641 !

i

16350

9

9

9

ff

3

€

C

<

yn

zu
!

Ak

n

ki

d

R

L

s
X

w

ge
6

13

Iw

O

sind wieder vorräthig bet

A . Westenberger ,

vormals I . B . Wagemann ,

Metzgergafse 22 .

Wirthschafts - Eröffnung .

Freunden und Bekannten , sowie dem verehrl . Publikum mache ich

hiermit die ergebene Anzeige , daß ich unter dem Heutigen eine

Hast - uni ) 8peise - MrUchatz
CSrabenstrasse 6

eröffnet habe . Mittagstisch zu 15 und 24 kr .

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , durch Berabretchnng guter

Speisen und Getränke mir die volle Zufriedenheit der mich Beehrenden

zu erwerben und bitte daher um geneigten Zuspruch .

16154 Carl Glaubitz , Grabenstraße 6 .

Neue Möbel und Betten , u Sicherst billigen P ^ sen bei

1E001 I Bernd , Adlersteatze a
looo 1

Möbel - Versteigerung .

Die monatliche Möbel - Versteigerung in dem Auctionrlokale

Friedrichstraße 6 findet am 6 . August , Vormittags 9 Uhr

und Nachmittags 2 Uhr « « fangend , statt .
Gegen gleich

haare Zahlung kommen zum Ausgebote : Kanape s m Mahagoni

und Nußbaum , ein nußbaumener Schreibtisch , Sessel , Stühle , Schreib -

cvlinder , ein doppelter Schreibpult , ein Silberschrank , ein Bücher¬

schrank , ein - und zweithürige Kleiderschränke , Bettstellen mit Sprung¬

rahmen und Roßhaarmatratzen , Bettwerk , Haus - und Küchengeräthe rc .

Gegenstände zu dieser Versteigerung müssen baldigst zugebracht

tyerb ' n .       Frrd . Müller , Auctionator . 504

'

Das An - und Auskleide « von Leichen , sowie d«i

Nachtwachen bei Kranke « wird übernommen . Nähen ;

Nerosiroße 9 im Dachlogis
--------------

Billig ! Billig ! Billig '
.

Ein Wärter empfiehlt stch in der Pflege von Kranken

aller Art ; derselbe besitzt seine eigenen Krankenwagen pi

Ausfahren . Näheres Stiiistwüe 4 , 3 . Stock . 16434

Ein Bauplatz im Nerothal ,

circa 30 Ruthen haltend , ist für 6000 Thlr . unter günstigen Be¬

dingungen zu verkaufen . Schriftliche Offerten unter W . Z . 70

besorgt die Expedition d . Bl . 273

Obere Dotzheimerstratze bei Hi . Meth sind hartgebrannte Back -

steine im Detail zu haben ; auch find daselbst zwei Wohnungen ,

die eine mit Stallung , sowie eine kleinere Wohnung auf 1 . October

zu vermiethen .
________________________________ _ __________

16179

Rvmerberg 9 fortwährend neue Kartoffeln zu verk . 15469

Eine gebrauchte Kalesche billig zu verkaufen . Näh , ^ xp . 16884

Drei gebrauchte Scatter zu verk . Rheinstraße 33 . 16113

Eine niUe namiite ohne Kinder sucht em Kind m gute M
zu nehmen . Näh . Adlerstraße 40 im Dochloqis . 164b

In Bezugnahme auf die gestrige Annorree aus Schwab

bach Nr . 16373 ! Bange machen gilt nischi ; ein guter Go

wiffen . ein sanftes Ruhekissen . _____

Herzliche Wratulation dem boshafte «

Spitzkopp .

Der Spitzkopp in der Kirchgasse soll leben , Der Garnzopp to

neben Meine 7 fl . und das bezahlte Kanape dabei , Hoch leben

sie olle Drei . Die Tochter vom reichen Vater .

Wer
' S wüst , werd s w sie . 164 »

8 — 10 einspännige Fuhrwerke an den Cat -.albau in bet

Friedrickstr iße .
____________________________________

16475

Lieber Vater ! burtstage gratuliren A

reckt herzlich Deine dankbaren Kinder : 16 «

Karl , Wilhelm , Jean , Anton & Pbilipp SwG

Die Platte eine » goldene « MauschettenfKnoPstt
mit einem Steinchen ist verloren worden . Dem ehrlichen 8 *

eine B ' lobnung Rheinstkoße 22 , Bcl - Etage . 16M

Die Sualieriauben - Fabrik von W . Ga|
Dotzheimerstratze , H

empfiehlt fich zur Lieferung von Pavillons , Laube « , La « ,

bengänge « , Wa « dbekleidu « ge » und Einfriediau ^

aen re . von eichenen Spalierlatten re . und bittet bet Bedarf *

recht frühzeitig Bestellungen machen zu wollen . Musterkarten fich,

zur gefl . Auswahl bereit .   W . ttail .

Niederselterser und Oberselterser Waster frisch w

gekommen Faulbrnnnenstraße la , eine Stiege hoch ; auch tot *
'

daselbst Krüge angekauft .
__

14747

Rheinwein - , Bordeaux - und Liqueur - Flaschen , i

R - Mk 10 50 per 100 Stück , empfiehlt zur geneigten Abnahm

10835
'

J . P . F . Hastert , Neugasse la .

Schuhwaaren - Ausverkauf .

Durch den Tod meines Mannes setze ich mein Lager dem Ver¬

laufe aus .
NB . Günstige Gelegenheit , billige und gute Waare einzukaufen .

Für Herren 500 Paar Stiefeletten
"

WE in

Kalbleder , Seehund und Vachet ,

für Damen feine Kidstiefeletten zu 4 fl . 36 kr . pr . Paar ,

in Lasting , schwarz , grau und brau « .

Hohe Äuswahs in Rinderwaaren .

Charlotte Wacker Wwe .

15989 Loden : Webergaffe 15 , bei Hofsriseur Schröder .

Ich erlaube , mir hiermit ergebenst anzuzeigen , daß ich Lang¬

gasse 31 ein Uhrmacher - Geschäft eröffnet habe und bitte

ein geehrtes Publikum um gefälligen Zuspruch . — Auswahl aller

Arten Uhren . — Reparaturen werden sorgfältig ausgeführt unter

einjähriger Garantie . , TT , ,
15394 J - Gluck , Uhrmacher .

Eine goldene Broche wuroe gefunden . Abzutzolen »m :

die Einrückungsgebühren Michelsberg 30 , eine Stiege doch . 1 »

Eine Verkäuferin mit Sprachkcnntmssen wird auf gleich m tic

hiesiges Geschäft gesucht . Offerten erbittet man unter 8 . d - «

bei der Expediiion d . Bl .
15

J

Ein Mädchen , welches auf der Maschine nähen kann , sucht »

schäifigung im Kleidermachen , sowie im Verändern derselben . 4»

Castcllstraße 10 , Parterre . f
Eine tüchtige Schneiderin sucht Beschäftigung . Näheres bei 8 «

Heedrich , Moritzstraße 32 im Hinterhaus . W
Ein Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Wörihstraße 20 , Dachl . M -

Ein .Nähmädchen sucht noch einige Tage in der Woche zu

Näheres Saalgasse 22 im Hinterhaus .

Eine Frau sucht Monatstelle für Morgens . MH . KuchhofSM »

Eine geübte Büglerin sucht Beschäftigung . Näh Exped . M

Eine g u t b ürg erliche Köchin mit sehr guten ZeugnO

sucht wegen Abreise ihrer Herrschaft auf den 12 . August Stil

Näheres Rheinstraße 13 , 1 Stiege hoch .
$

Ein junges Mädchen vom Lande wird gesucht FriedrichstE
g?

im Seitenbau .
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Ein Glaser - oder Schreinergehülfe gesucht Hirschgraben 8 . 16428 ;

Tin Taglöhner findet dauernde Beschäftigung Mmutzstr . 28 . 16447 :

Ein Kellner mit Sprachkenntnissen sucht Stelle durch

Ritter , Webergasse 13 .
0

ZeugmW
Stell !

1639

fitraße Ä
1639 «

Ein klüftiger Zapfjunge oder angehender Kellner wirdge ^uchtbei

A . Dieser , Schwalbacherstraße 37 ( zum Hirsch ) . 16387

Zum sofortigen Eintritt bei einer kleinen Familre wnd em zuver -

lässiger Diener mit guten Zeugnissen gesucht . Näheres lidolpy - -

allee 9 , 1 Treppe hoch
16408
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Nähen !

16448

‘“
gin ordentliches

'

Mädchen gesucht . N . Mauritiusplatz 2 . 16418

Ein Fräulein sucht Stelle zur Stütze der Hausfrau . Adressen

unter H . C . werden erbeten postlagernd Wiesbaden . 16401

Gne selbstständige Köchin sucht Stelle . Näh . Expedition . 1642v

Zwei reinliche Mädchen suchen Stellen . Näheres Schwalbacher -

(hafte 33 im Hinterhaus . , , , .
16416

'
M gesetztes Frauenzimmer wünscht als Haushälterin eine Stelle

ru einem Herrn . Näheres Expedition . 16414

Ein - HnrschaftSköchin sucht sogleich eine Aushilfestelle . Näheres

Adolsstraße 9 im Hinterhaus . 16421

kann nur stets das beste Dienst -

llvrrbvllill Ivll personal empfohlen werden durch Frau

Wintermeyer , 13 Häsnergasse 13 , Parterre . 16430

PAoiwlif brave Mädchen auf gleich und später durch

UvöUUll das Bureau von Frau Wintermeyer ,

iß Ääsuergasse 13 , Parterre . 16430

Eine junge , gebildete Wittwe , der englifchen Sprache mächttg ,

lucht Engagement als Pflegerin und Gesellschafterin bei einer älteren

Dame oder einem Herrn ; auch gebt sie mit auf Reisen . Franko «

Offerten aub D . 100 besorgt die Expedition d . Bl . 1643o

n zum baldigsten Eintritt ein braves , mit guten
tirOSUCIl I ) Zeugnissen versehenes Dienstmädchen , welches

in Hausarbeit und Kochen erfahren ist. Näh . Expedition . 16444

M einen kleinen Haushalt wird ein reinliches Kücyenmädchen

aesucht, das kochen kann und auch die Hausarbeit versteht . Näheres

Eeisbergstraße 17b .
16433

Taunusstraße 20 , Parterre , wird em gesetztes , reinliches Mädchen ,

welches alle Hausarbeit gründlich versteht und Liebe zu Kindern

hat gesucht . Ph . Gaab , Tapezirer . 16472

Gesucht zum sofortigen Eintritt eine Kellnerin m eine feine

Restauration für außerhalb durch Ritter ’ s Placrrungs -

Bureau , Webergaste 13 .
16464

Ein tüchtiges Hausmädchen mit langlährigen Zeugnissen ,

welches das Nähen und Bügeln versteht , sucht Stelle durch » » " « s «

Plaeirungs - Bureau , Webergaste 13 . 16464

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , da ? nähen , bügeln und

srisiren kann , sucht Stelle bei einer Herrschaft , auch geh dasselbe

mit auf Reisen ; ein Mädchen , das Weißzeug nähen rmd chön stopfen

kann , sucht Stelle in einem Hotel oder sonstigen Geschäfte . Näheres

durch A . Birk , Kirchgaffe 28 .
16473

Ein Mädchen vom Lande sucht sogleich Stelle . Näheres kleine

Schwalbacherstraße 1 , eine Stiege hoch . 16463

Ein iüch ' igeS Mädchen wird gesucht Goldgaffe 2 , Deuttcher Hof .

Gesucht werden durch das Placirnngs - Burea «

von F . Birck , Häfnergasse 11 : Restaurations - und

Herrschaftsköchinnen , sowie Mädchen , welche fern bürger -

hch kochen könneip für gleich , ebenso suchm Madche « , welche

bürgerlich kochen können , fowie Hausmädchen auf gleichi und

später Stellen .
16462

Eine perfekte Kammerjuugfer ,

welche gute Zeugniffe besitzt , sucht Stelle . N . Schulgaffe 6 . 16443

Herrschaften können gesunde Schenkammen erhalten bei

Hebamme Leilich , Korbgaffe 7 m Mainz . 16451

Ein anständige ? Mädchen vom Lande mit guten Zeugnissen sucht

eine Stelle , am liebsten in einer kleinen Familie . Näheres Ludimg -

straße 15 , 2 . Stock . , , , 1X . .
16442

Ein anständiges , junges Mädchen wird sogleich zu drei Kindern

gesucht . Näh . Sonnenbergerstraße 21a , „ Billa Anna . 1613
^

Ein Dienstmädchen ges . von E . Weygandt , Kirchg . 8 . 164 0

■« « tea

; en zm
16434

e Pslezi
1641 !

chwal -

ites ®t-

16424

Todes Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten mache ich die trau -

rige Mittheilung , daß meine liebe Frau , Elisabethe ,

geb . Knckenauer , nach langen , schweren Leiden am 1 . August

in Obernheim ( ihrem Geburtsorte ) ruhig in dem Herrn ent -

^
Um

"

stille Theilnahme bittet Der tiefbetrübte Gatte :

Willy Rathgeber .

Die Beerdigung findet heute Mittwoch , Nachmittags , von

ihrem Elternhaufe in Obernheim bei Alzei statt .

Die ? statt besonderer Mittheilung . 16420

Gesucht gegen gute Bezahlung
ein Schuhmacher , der alle vorkommenden Reparaturen selbstständig
und meisterhaft fertigen kann , bei F . Herzog , Langgaffe 31 . 16462

Schriftsetzer Lehrling
gesucht von Th . HerrinimiiTs Buchdruckerei . 16458

Tüchtige Glasergehülfen gesucht Louisenstraße 14a . 16468

Ein Hausbursche gesucht .

Näheres in der Expedition d . Bl .
_________

16453

12,000 Thlr . sind sofort und 16,000 fl . am 1 . October zu

5 ° /o auf erste Hypotheke auszuleihen . Näheres bei A . Becker ,

Kirchgaffe 12 ._______________________________ ___________ l64 ! 3

Eine stille Familie vor » 3 Personen sucht zum

1 . October eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche

und Zubehör . Adressen nnter w . A . SS beliebe

man bei der Expedition d . Bl . abzugeben . 16469

Dotzheimerstraße 52 bei Gärtner C . Spanknebel ist die

Frontspitz - Wohnung auf 1 . October zu vermiethen . 16437

G eis berg st raße 18 ist eine möblirte Mansarde zu verm . 2000

Helenenstraße 3 sind möblirte Zimmer zu vermiethen . 16055

Kirchgasse 6a ist in der Bel - Etage eine Wohnung von drn

Zimmern , Küche , Mansarde und Zubehör auf 1 . October zu

vermiethen .
16460

Michelsberg 30
Zimmern , Küche , Keller und Zubehör

vom 1 . October an anderweitig zu vermiethen . Näheres bei

Bäcker W . Seekatz , Michelsberg 22 . 16386

Nerostrabe 11a ist ein Logis ( Bel - Etage ) von 5 Stuben mit den

dazu gehörenden Räumen auf gleich zu vermiethen . Näherer bei

Frau Dix , Taunusstraße 37 . 16436

Nerostraße 27 ist der mittlere Stock auf 1 . October zu vermiethen ;

daselbst ist im Seitenbau ein kleines Logis zu verm . 16294

Sonnenbergerstratze 39

ist der 3 . Stock , enthaltend 5 Zimmer , 2 Balkons , Küche im Stock

nebst Zubehör , möblirt oder unmöblirt , zu vermiethen . 16385

Kleine Schwalbacherstraße 9 , eine Stiege Hoch , ist «in schön

möblirtes , kleines Zimmer an einen Herrn zu vermiethen . 16396

Ein einfach möblirtes Zimmer ist an eine solide Person sogleichi i «

vermiethen . Näheres Walramstraße 21 , Frontspitze . 16389

Ein kleines , möblirtes Zimmer ist mit oder ohne Kost zu vermiethen .

Näheres bei Bornheimer , Mvrktstraße 12 .
__________

16378

W reinliche , junge Leute erhalten Logis ( auf Verlangen auch

Kost ) Hermannstraße 9 , Hinterhaus , 2 Treppen hoch . 16409

Een reinl . Arbeiter findet LogiS Webergaffe 40 , 1 St . h . 16407

Ein junger Mann findet Schlafstelle Michelsberg 3 , Hth Dachl . 16397

Zwei reinliche Arbeiter finden Logis Helenenstraße 18a , Hinterhaus

Ein ^ l ^ ttr

°

findet Schlafstelle Hochstätte 23 , Hinierh . Pari . 16439

Ein ord . Mädchen findet Schlafstelle Stemgaffe 23 1 St . h . 16461

Herren erbalten Schlafstelle Costellstraße 10 , 1 St,ege hoch . 16466
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JL Herber .16432

12 Pf .
14 Pf .
17 Pf .
23 Pf .

Neueste Taschenfahrpläne
( Preis 20 und 35 Rpf . ) vorräthig bei
10291 F Unkn , Papierhandlung , Langgaffe 5 .

Keine Wäsche aller Art wird zur Besorgung angenommen
Oramenstraße 15 im Hinterhaus . 16098

Madeira - Stickereien
, j

als : Streifen , Zwischensatz , Kinder - B
Aeidchen nnd - Schürzchen , Nacht - 1
sacken u . dgl . , empfiehlt in frischer Zu - J
sendung
Franz Altstaetter Sohn

,
I

Wedergaffe 14U 14497 ■

Römerbade
Der neue hydraulische Douchen - Apparat , angeferti -t

von I . C . Stumpf hier , von den Herren Aerzten als Praktik
und vollkommen zweckentsprechend anerkannt , ist in meinem Bad -
haus zum Römerbad fertig ausgestellt und bin ich somit ii
den Stand gesetzt, Douchen in jeder Stärke und genau
nach ärztlicher Vorschrift , sowie Mineral - und Sütz .
wasferbäder zu mäßigen Preisen abzugeben .

direct bezogen in größter Auswahl und zu allen
Preisen bei

Eduard Er ah ,
— * ■ 9916 Marktstratze 6 ( am Schillerplatz ) .

Niederlage bei J . B . Baur , „ Pension suisae “
, (Taunusstraße 6 ) .

Mene Salzgurken ,

neues Sauerkraut
August Engel ,

16394 Taunusstraße 2 .

Grosse Auswahl von Briefmarken
wieder eingetroffen in

216 wnh . Ko < h -
N Kunst - & Buchhandlung .

Flaschen Biere .

Nachstehende Biere stnd stets in vorzüglicher Qualität auf Lager

Sf .hwflrvlirtnf ( ausgezeichneter Schläger ) ist mit oder

ohne Käfig biHtg zu verk . N . E . 16404

Fahnenweihe
ffitt Sonnenberg ! :

Zu der am Sonntag den 8 . August stattfindenden Einweihung
der neuen Fahne des Gesangvereins - Coueordia *

zu Sonnenberg sind Freunde , Bekannte , sowie überhaupt ein ge¬
ehrtes Publikum höflichst eingeladen .

Alles Nähere durch die Programme .
______

16411

H . Knolle , Friseur ,

6 8anggafse 6 ,

empfiehlt sich geehrten Damen im Anfertige « sämmtlicher
Haararbeiten ; auch werden von ausgefallenen Haare «
Zöpfe dauerhaft und billig angefertigt . 16250

Jacob Rauch ,
Agent der Rheinische « Bierbrauerei

10163
____________________

16a Geisbergstraße 16a .

Ganze Flasche . Halbe Flasche .
Lagerbier ..... . . . . 22 Pf .

----

Wiener Bier ........ 29 Pf .

Erlanger Bier ....... 29 Pf .

Pilsener Bier ....... 46 Pf .
Jedes Quantum wird täglich frei in '

s Haus geliefert .

Sämmtliche Biere können auch in Gebinden bezogen werden .

Ein Bauplatz an der Dotzheunerstraße , nahe der Ringstraße
gelegen , wird zu kaufen gesucht . Flächengehalt nebst Preisangabe
beliebe man unter H . L . 600 bei der Exped . d . Bl . abzug , 16391

Din Ul der Größe von 30 Ruthen , an der
Lt 11 DUlipittlL vorderen Emserstraße gelegen , ist unter

günstigen Bedingung ' » zu verkaufen . Näh . Erped . 16418

Zwei große , steinerne Eiumach - Ständer sind zu verkaufen

Emserstraße 8 . 16412

In frequenter Lage wird ein gangbares Colonialwaarett -

Geschäft auf gleich oder auch später zu übernehmen gesucht .

Offerten unter 6 . M . No . 44 besorgt die Expedition d . Bl . 16398

Ein feuerfester Casfenschrank zu verkaufen bei
16393 H . Born , Friedrichstraße 32 .

Großes Lager m

Photographie - Rahmen
in schwarz , Gold und antique , desgleichen geschnitzte Holz¬
rahmen in großer Auswahl , feine Sammetrahmen rc . empfiehlt
15301

__________
< 1. Schellenberg , Goldgafse 4 .

Großes Lager der besten und billigste »

Petroleum - Kochösen
bei « ff . D . Conradi

,
8445

______________ Häfnergasse 19 .

Geschäfts - Verlegung .

Meinen werthen Kunden , sowie einem verehrlichen Publikum die
ergebmste Anzeige , daß ich mein Porzellan - Ofe « - Geschäft
& - Lager aus der Faulbrunnenstraße in die Bleichstratze 6
ver ^ gt habe und erlaube mir , meine neuconstruirten , gut bewährten
Spar - Oefe « in geneigteste Erinnerung zu bringen .
14 - 62

_________________
Ad . Schödel , Bleichstraße 6 .

Frankfurter Sparbutter
empfiehlt Fr . Eisenmenger , Moritzstraße 36 . 16415

Hänfer Verkäufe
mit sehr gangbaren Wirthschaften und Läden , ferner Geschäftshäuser ,
für Metzger und Bäcker geeignet , Land - und Wohnhäuser in allen

Stadttheilen mit günstigen Zahlungsbedingungen . Jede erwünschte
Auskunft wird ertheilt von Morgens 10 — 12 und Nachmittags von
2 — 4 Uhr .

_______
Andreas Becker , Kirch gaffe 12 . 16422

Ein schönes , kräftiges Zugpferd , brauner Wallach , 8 Jahre
alt , fehl rfrei , ist wegen Mangel an Beschäftigung preiswürdig zu
verkaufen . Näberes Weißliliengaffe 5 in Mainz . 16400



Schenck

$ c \ \ öHenberg’ sch ®

Hof - Buch druc ^

Tjj
'ßSS BADEx , Langgas8 ® $

empfiehlt eich in

von Drucka ^ ^

, eiet Art b> elegantester AmÄB ® * -

(Srlauhe mir die Anzeigt , daß Herr R Bachmann in

mnt gaben Webergasfe 4 Bestellungen für mich annimmt ,

chborttSJffW Pflanzen , fowie Arrangements van

^
'
83

W
MW

Erpeditta « : Langgaffe Ns . 2 ? .

a

12

h

Auch sind dort

Photograph16178

Junge , weitze , zahme Ratte « an gut - Leute abzugebm .

ik. Sak fCrnohtitnn h 9R1 . LO ^ U I

16457

29

17

Weichen Limburger Käse das Pfund 10 kn bei

16456 Franz Kohr , K .rchgassc u

Doppelt raff . Petroleum

& Sl ‘ " 23 ^ ' ' Ä ? MMlrr . S . ° mu « . « - , ° .

Spiegelgasse .

Die Eroberung der Weit durch die Juden .

Jedes Quantum frei ins Haus .

Bestellungen hierauf werden am Platze , sowie Mauritius

platz 2 entgegengenommen und pünktlich besorgt .

16465 Karl Müller , 19 a Hellmundstrnpe 19 a . .

Flaschen Bier :

Lagerbier Tlasche 22 Pf .

ditto . .

Erlanger Bier

16474
____________

Kunst - & Handelsgärtner . ___

Der Eingang $ « meinem Atelier

befindet fich von jetzt « b 9T recht «

dem Mnseiimsgebände
"

W ( neu pro -

iectirtc ® tr ° 6e,i; . w . Äwrte ,

Conferences
par le Major Osman - bey

avec commentairea curieux et inatructifs aur la brochure .

Mardi 4 Aoüt en Fran ^ aia et mercredi 5 en Anglaia

8 h . du aoir .
Prix : 1 ” 2 Marka . 2 “ 1 Mark .

Lea billets ae troüvent ä la librairie Henael et chez

■
MM . Feller & Gecka . 12122

macher aus Simm ^ -7Lfe7tm7 ist zu verk . Adlerstraße 25 . 16427

Moritzstcage 7 bei August Momberger ist trockencs

Gerftenstroh aebundweise zu baden . _ 12552

Winter - Römischkohl - Pflanze «

zu haben Dotzheimerstratze 52 . 222 - 1

Lkartoffeln per Kp ». i6 Vfg . Schwatbacherstrane 15 . 1V419

Ein Geschäftshaus , in Mitte der Stadl gelegen , ist zu ver .

kaufen . Näheres in der Expedition d . Bl . 16438

Das Landhaus Kapellenstratze « c ist zu verkauf - n ,

auch zu vermiethen Näheres Ptatterstraße 13 . ^6446
StMne Kanarienvögel ( oahnen ) zu verk . Slting . 35,Frontsp ' tze .

Fliegenfänger ,

Petroleum - Kockapparate ,
Eis

fchränke bester Construction
emvsieblt Fr . Lochhass , Spengler ,

16275
___________ __________

Metzqergafle 31 .
________ .

Restauration
der

FlSChStlCltt * ÄStSttllle
Täglich frische Fische , W - in , Bier und Kaffee re .

empfiehlt _____________________________
* • Z1U

Jever Zahnschmerz wird ^ as wett -

berühmte Zahnwasser von A . C . A . Hentze . Aecyl z

y * * » ' « ' 50 LL Mollier ,
12 -

Hochstarte 16 sind em neuer Ziehkarre « und zwei

Leiter « zu verkaufen . _______ — -

Mehrere Sopha
' s , ordinäre sowie feinere Fa ? on , sind vm - g

zu verkaufen Friedrichstraße 28 .

Für Brustleidendel
„ y 21 ° .

-----
7 ^ 7

—
ÄN eleganter Einspänner , lOjahrig , mititär -

WSnP fromm , in jeder Art zuverlässig , sehr gut emgefahren ,

W ’ - '
PXift mit Wagen und Geschirr wegen Abreise des Besitzers

-̂ äL ^ ^ jofort billig zu verkaufen . Näheres Exped . 164 ^ 9

Em « e « es Fahrkummet , von dem teÄ « 1

MM
" Victoria - Theater

"
W

4m Deutschen Blof , Goldgasse 2 .

Täglich :

Loncert & Uor |te ( ( ung .

Auftreten deS Westindiers Mstr . Dinglas aus Jamaica ,

Negersänger und Tabourin - Virtuos .

Erstes Auftreten des Gesangs - und Character - Komikers Herrn Sitte

aus Wien .

ggflT Jeden Abend neues Programm .

Anfang an Wochentageir Abends 8 Uhr . — Sonntags 2 Vorstellungen .

1 ^ 711 Plc Direetion .

llalin
'

s Restnuration ,

Spiegelgaffe 1 $ .

Vorzüglichen Mittagstisch von 12 — 1 Uhr ä Cou¬

vert 1 Mk . 3 Pfg . . , « n , •' A
Table d ’ höte nm 1 Uhr ä Couvert 1 Mk . oO Pfg .

Diners L part und Restauration ä la carte ju

jeder Tageszeit .  222L

Näheres in der Expedition d . Bl . _

wn zweitvin
-. Kleivertchrank zu nert . Eirchaasse 15a

Billig zu verkaufen zwei gebrauchte Conditoröfe « , s ° wle euie

1 ^ - Zoll dicke eiserne Gußplatte . MH . Langaasse 40 . 16403

ktn Steinkarre « für Ätaurer zu verlaufen . N . Exp . 15000



Wiesbadener Lagblatt .

Geschäfts - Eröffnung .

Meinen Freunden , sowie einem verehrlichen Publikum diene zur
Nachricht , daß ich mit dem Heutigen eine

Metzgerei
im Hause des Herrn Heimann , Kirchgafle 6 , errichtet
habe und verkaufe

1 . Qualität Rindfleisch zu 51 Pfg .
1 . u Kalbfleisch „ 51 „

Prompte und reelle Bedienung wird zugefichert .

Achtungsvoll

15371 Joseph Löwenstein «

Meissener

Porzellan - Oefen,

glasirt und unglasirt , reichste Auswahl ,

empfiehlt 113

die alleinige Niederlage
der

Sachs . Ofen - 6T Chamottewaaren -

Fabrik [ H . 61851 . ]

B . Ufert «
10 gelb - Hirschstratze 10 ,

Jranfifurt a . J1T .

- Gefäll . Aufträge finden sofortige Erledigung .

Ein herrschaftliches Wohnhaus , dreistöckig , mit Pferde¬
stall und Remise , großem Garten , in der Nähe der unteren Rhein »

straße , ist zu verkaufen . Näheres Expedition .
________________

15856

Hnnde - Aufseher Bossel wohnt Adlerstratzc 45 . 415

Auszug aus den CivilftandSregisterrr der
Stadt Wiesbadeu .

2 . August .
Geboren : Am 31 . Juli , dem Kaufmann Anton Tillmann e . T ., N .

Friederike . — Am 30 . Juli , dem Maurergehülfen August Renz e . T . — Am
27 . Juli , dem Taglöhner Jacob Michel e . T . — Am 80 . Juli , dem Schreiner »
gehülfen Jacob Formberg e . T . , N . Johannette Marie . — Am 80 . Juli ,
dem Taglöhner Carl Machwirth e . T ., R . Louise Lina Margarethe . — Am
81 . Juli , dem Herrnschneidergehülfen Ludwig Schäfer e . T . — Am 30 . Juli ,
der Wittwe de ? am 30 . Mai 1873 verstarb . Bierbrauers Wilhelm Kahl von
Wicker , A . Hochheim , Auguste , geb . Dauer , e . S .

Aufgeboten : Der verwittwete Gastwirth Heinrich Georg Ring von
Biebrich , wohnh . daselbst , und Johannette Henriette Ruppert von Schönbach ,
A . Herborn , wohnh . zu Biebrich , früher dahier wohnh . — Der Lackirer Josef
Stolz von Erbach , A . Eltville , wohnh . dahier , und Elisabeth Haber von
Eisenbach , A . Idstein , wohnh . dahier . — Der Gymnasiallehrer Dr . Carl
Theodor Michael Conrad Bone von Trier , wohnh . daselbst , und Marie Josefe
Emma Alterauge von Drolshagen , Reg .- Bez . Arnsberg , wohnh . dahier . —
Der Guts - und Gerbereibesitzer Franz Julius Ernst Alterauge von Drols¬
hagen , Reg .-Bez . Arnsberg , wohnh . zu Drolshagen , und Marie Catharine
Sophie Rosalie Bone von Bedburg , Reg .-Bez . Köln , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 81 . Juli , der Musiklehrer Carl Hermann Ludwig
Koch von hier und Elisabeth Henriette Strack von St . Goarshausen , bisher
dahier wohnh . — Am 31 . Juli , der Tapezirergehülfe Heinrich Wilhelm Thorn
von Arborn , A . Herborn , wohnh . dahier , und Caroline Kilb von Vockenhausen ,
A . Idstein , bisher dahier wohnh . — Am 31 . Juli , der SpenglergehUlfe
Wilhelm Pritzer von Hachenburg , wohnh . dahier , und Johanna Amalie Auguste
Franke von Cumbach im Fürstenthum Schwarzburg - Rudolstadt , bisher dahier
wohnhaft .

Gestzorben : Am 1 . August , Christine , T . des Catasterbureaugehülfen
Gottfried Krollmann , alt 4 M . 6 T . — Am 81 . Juli , Anna Marie , T . des
Herrnschneiders Christian Jung , alt 4 I 2 M . 24 T . — Am 1 . August ,
Louise Elise , T . des Holzhändlers Carl Friedrich Baumann , alt 14 T . —
Am 81 . Juli , der Herzog ! . Rass . Landrath a . D . Philipp Victor , alt 84 I .
10 M . 14 T . — Am 1 . August , Henriette , geb . Jacob , Ehefrau des Schul - *

Pedellen Heinrich Theodor Schneider , alt 51 I . 11 M . 20 T . — Am 1 . August
die unverehel . Privatiere Philippine Reith von Kördorf , A . Nassau , alt

( Berichtigung .) Im Auszuge vom 31 . v . Mts ., No . 179 d . Bl .,
muß es in der 4 . Zeile v . o . „ daselbst ' statt „ dahier " heißen .

Bibelstunde .
( Berichtigung .) Nicht am Mittwoch , sondern am Donnerstag Abends ,

7 Uhr im Turnsaal der höheren Töchterschule Louiscnstraße 24 durch Herrn
Pfarrer Ziemendorfs .______________________________________

Frankfurt , 2 August . ( Viehmarkt . ) Angetrieben waren : 860 Ochsen ,
240 Kühe , 300 Kälber und 160 Hämmel . Die Preise stellten sich : Ochsen
1 . Qual . 40 fl ., 2 . Qual . 38 — 37 fl , Kühe 1 . Qual . 36 ft . , 2 . Qual . 32
Kälber 35 - 86 ft . , Hämmel 32 - 34 fl .

_________________________________

' '

Hamburg , 2 . August . Bei der heutigen Prämien - Ziehung der Cöln -
Mindiner Prämien - Antheilscheine fielen 60,000 Thlr . auf No . 106250 ,
8000 Thlr . auf No . 84312 , 4000 Thlr . auf No . 55583 , 2000 Thlr . auf
No . 55553 , je 1000 Thlr . auf die No . 106236 , 157757 und 157772 ,

Wien , 2 . August . Bei der heute stattgefundenen Sericn - Ziehung der
1860er Loose wurden folgende Serien gezogen : 28 109 369 498 640 927
1183 1372 1582 1762 1764 1880 2003 2381 2544 2696 2711 3028 3344
3567 8628 3703 3781 4119 4642 5279 5391 5476 5960 5976 5986 6169
6623 6769 6978 7725 7840 7881 7963 8409 8654 9218 9274 9452 9991
10074 10099 10254 10978 11066 11305 11440 12161 12637 128 9 13382
18778 13997 14009 14085 14583 14588 14741 14832 14855 15458 15796
16051 16360 16450 16717 17015 17562 18554 18898 18953 19084 19686
19733 19930 .

Meteorologische Äeovachtungen der Station Wiesbaden .

1875 . 2 . August .
6 Uhr 8 Uhr 10 Uhr Tägliche -

Morgens . Rachm . Abends . Mittel .

Barometer ' ) ( Par . Linien ) 334,29 334,71 334,88 334,62
Thermometer ( Reaumur ) . 10,0 17,4 11,2 12,86
Dunstspannnng ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc . )

4,06 8,68 4,65 4,13
85,7 43,0 88,9 72,53

Windrichtung n . Windstärke
R .W .

schwach .

N . W .
Mäßig .

N .
schwach.

—

AllgcmE . e Dimmelsanfichk heiter . heiter . heiter .

Regenmenge pro Q ' in par . Cb . ' —
* 1 Die Barometeranaaben lind auf 0 ® tab S . rebucirt

L s g e s ° K a l - « r d e e .
Mustit em Kochdrunnen täglich Morgens 6 ’/s Uhr .
Zur Krone in Kiedrich . Jeden Mittwoch Militär - Concert . 2

Heute Mittwoch den 4 August .
Kchierstelner Couferevj . Vortrag des Herrn Pfarrers Jäger von Dörnberg .
Kochen - Ieichnenschute . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Unterricht in der Schule

auf dem Michelsberge .
Kurhau , ; u Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr : Ball .
„ ALngerluft

"
. Abends 81/ « Uhr : Probe im Vereinslokale .

8urn - Kerein . Abends 81/ » Uhr : Vorturnerschule .
Königliche Lchauspiele . Zweite Sastdarstellung des K . K . HofopernsängerS

Herrn Georg Müller aus Wien . „ Tell . '
Große Oper in 4 Akten

von Jouy und Hipolyte Bis . Musik von Rostni . Die deutsche Bear -
beitung von Th . Haupt . Arnold : Herr G . Müller .

Krankfurt , 2 . August 1875 .

80 - 85
9

16
20
16

4

55 - 60
22 — 26
45 - 50
70 - 75
17 - 20

Boll
. 10 fL .

'« taten . .
20 FrcS - Dtücke
SavereignS , . .
Imperials . . .
Dollars in Gold .

8rld - 8 «urse .
Pistolen ( doppelt ) . 16 Rm . 65 - 70 Pf .
Holl . 10 fl . - Stücke . 16 , 80 - 85 ,

Dechsel - Aoursk .
Amsterdam 171 20 B . 70 80 G .
Leip,ig 100 B .
London 204 30 B . 204 G .
Paris 81 b .
Wien 182 20 b .
FrankfurterBank - Disconto 4 */t .
Preußischer Bank -Disconto 5 .

ft Wiesbaden . ( Das heutige OrdenSwesen . XXIII .)
4 . Schweden und Norwegen . Schweden hat den Seraphinen - , den
Schwert - , den Nordstern - und den Wasa - Orden , welche auch das blaue ,
gelbe , schwarze und grüne Band genannt werden . Außerdem aus
neuerer Zeit den Orden Carls XIII . Norwegen besitzt einen Orden , den
vom heiligen Olaf . u,. Der Seraphinenorden ( das blaue Band ) ist
der älteste aller schwedischen Orden und behauptet unter den letzteren den
ersten Rang . Der Seraphinenorden soll dem schwedischen König Magnus I .
( Scheunenschloß ) seinen Ursprung verdanken und in der zweiten Hälfte des
XIII . Jahrhunderts entstanden sein . Bewiesen ist diese Annahme nicht , aber
wahrscheinlich . Magnus I . ist nämlich als der Gründer des schwedischen Adels
zu betrachten , weil er diejenigen freien Gutsbesitzer , welche im Falle des
Kriegs feinem Heere bewaffnet und zu Roß sich anschließen würden , von
jeder weiteren Abgabe von den Gütern freisprach , durch welches Vorrecht er
die Freisassen an seine Person feffelte und in . königliche Dienstmänner '

umwandelte . Zugleich führt « er die vorher in Schweden nicht bekannte
Ritterwürde ein , welche nur von dem Könige selbst ausgehen sollte . ES
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Wiesbadener Tagblatt

'
Druck und Verlag der L . Schellmberg

'
schen Hof -Buchdruckern in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : I . Gr « iß in Wiesbaden .

( Hiervei 1 Beilage . )

« von Speispfannen wahrend der Dauer von 3 Monaten resp . während
uer der Vornahme von baulichen Veränderungen an seinem Hause in

der Schützenhofstraße ( Postgebäude ) . Dem Gesuch wird auf Widerruf und

unter der Bedingung willfahrt , daß der Platz demnächst wieder in den

jetzigen Zustand nach Anweisung des Stadtbauamtes gesetzt werde . —

Betreffs des Zustandes des Weges im Nerothal nach dem Eiskeller

des Feldgerichtsschöffen Herrn Heinrich Weil wird demselben auf -

gegebeu , die Pflasterung der Banquetiiberfahrt nebst Rinne nach An¬

weisung des Stadtbauamtes in mindestens 5 Meter Länge innerhalb
einer Frist von 3 Wochen vorzunehmen , widrigenfalls demselben das fernere
Ueberfahren des Banquets untersagt wird . — Auf eine Eingabe des städti¬
schen Obergärtners , die Vergrößerung der Baumschule durch das an

die Baumschule grenzende , von Kohlenhändler Koch gepachtete Gemeindege -

lände und Erbauung eines Gewächshauses und Wärterwoh nnng
daselbst betr . , wird beschlossen , das dem rc . Koch verpachtete Grundstück baldigst
zu kündigen , die städtische Baumschule durch Hinzuziehung desselben zu ver¬

größern und die erforderlichen Bauten , Einfriedigung rc . bei Aufstellung des

nächstjährigen Budgets zu berücksichtigen . — Die s . Z . vom Gemeinderath be¬

stellte ärztliche Commission zur Begutachtung der G r o p i u s - und Schmieden -

scheu Pläne für den Hospitalbau , bestehend aus den Herren Ober -

Medicinalrath Dr . Haas , Medicinalrath Dr . Jäger und Dr . A . Pagen¬

stecher , sind ihrem Auftrage nachgekommen und erstattet Namens dieser

Commission Herr Dr . Pagenstecher in der heutigen Sitzung einen sehr aus -

führlichen Bericht . Hierin wird gesagt , daß ) nachdem der bestellten Com¬

mission der Auftrag geworden sei , die für den neuen Krankenhausbau ein -

gegangenen Pläne einer Prüfung in medicinisch - lechnischer Beziehung nament -

lich in der Richtung zu unterziehen , inwiefern unbeschadet des Zweckes eine

Herabminderung der Baukosten durch Benderuug in den Plänen , besonders

durch Streichung einzelner Bauten und durch Vereinfachung der projectirten

Einrichtungen vorgenommen werden könne , erlaubt sich die Commission
in Nachstehendem das Resultat ihrer Berathungen dem Gemeinderath

vorzulegen . Die Commission ist von dem Gesichtspunkte geleitet , das

für den dirigirenden Arzt mit 63,435 Mark 67 Pfennigen projectirte
Wohnhaus al « entbehrlich zu streichen . Eine besondere Wohnung für den¬

selben innerhalb des Rahons bedürfe es nicht . Er kann in der Nachbarschaft
eine Wohnung nehmen und kann demselben für den Wegfall der Dienst¬

wohnung durch einen entsprechenden Wohnungszuschuß entschädigt werden .
Eine ferner gerechtfertigte Ersparung findet die Commission in dem Strich

der mit 69,789 Mark für den Pavillon für Blatternkranke und mit 21,427
Mark für das zugehörige Wirthschaftsgebäude , also mit 91,2 ! 6 Mark ins -

gesammt vorgesehenen Einrichtungen . Es erscheint nicht absolut nölhig , so

kostspielige Gebäude für eine Kranlheitssorm aufzustellen , welche voraus¬

sichtlich in epidemischer Ausdehnung selten auflreten wird . Eine dritte Re -

duction de « Planes schlägt die Commission in der vorläufigen Weglassung
des für ansteckende innere Kranke mit 42,375 Mark veranschlagten Pavillons .
So zweckmäßig auch die Einrichtung eines solchen Gebäudes für einzelne

bestimmte Fälle wäre , so sieht sich die Commission genöthigt . doch in der

Höhe der Summe ein Mißverhällniß mit dem Werthe der Einrichtung zu

finden . Es komme nämlich für diesen Pavillon vorzugsweise in Aussicht
genommenen Krankheitsformen Masern , Scharlach und Diphterie nach den

bisherigen Erfahrungen voraussichtlich selten zur Hospitalpflege , da sie vor -

zugSweise Kinder befallen . Eine endliche Reduction des Planes findet die

Commission in der Nichtauffllhrung des Pavillons für Gebärende . Die in

demselben einen Kostenaufwand von 22,840 Mark erfordernden 10 Betten

schlägt die Commission vor , in den oberen Stock (Weiberseite ) de « Pavillons

für Syphilitische und Krätzige unterzubringen . Aus dieser Seile sind
drei Einzelzimmer a 4 Betten für krätzige Frauen projectirt . Es kommen

aber erfahrungsgemäß wenig krätzige Frauen zur Hospitalbehandlung und

wird mit der Bereitstellung eines Zimmers für 4 Betten dem Bedürfnis !

genügen , zumal bei der neuen Schnellbehandlung der Krätze . Durch die

erwähnte Reduction wird erspart werden : 1) das Haus für den ärztlichen
Direktor 63,435 Mark 67 Pfg . , 2 ) Pavillon für Blatternkranke nebst Wirth¬

schaftsgebäude 91,216 Mark , 3 ) Pavillon für ansteckende Krankheiten 42,375
Mark und 4 ) Pavillon für Gebärende 22,840 Mark , zusammen 219,867 Mark ,

ohne daß irgend eine wesentliche Aenderung in der Situation der Gesammt -

und Einzelpläne nothwendig und ohne daß der Heilzweck der Anstalt

wesentlich beeinträchtigt wird . Die ersparte Summe würde noch in etwas

erhöht werden , durch die für die gestrichenen Pavillons bestimmte , nunmehr

wegfallende Canalisation u . f . w ., während sie durch die neue Aufstellung
der Baracken für Blattern , sowie die Einrichtung eines zweiten Closets im

Pavillon für Syphilitische und Krätzige nur unbedeutend vermindert wird .

Im Anschluß an das ärztliche Gutachten legt nun der Herr Stadtbaumeister
eine Revision der Gesammtkosten des ganzen Baues vor . Rach dem

Gropius und Schmieden
'
schen Projekte ist der Bau zu 1,192,224 Mark

73 Pfg . veranschlagt , während nach der Revision sich die Kosten auf 1,174,948
Mark 15 Pfg . berechnen . Hierzu kommen aber ganz unberücksichtigt gebliebene

Ausgaben und zwar für Beleuchtung 6000 Mark , für Weganlage 15,557
Mark , für Herstellung der Gartenanlage 23,090 Mark , für Anlage einer

Hecke 1352 Mark , für Anlage der Böschung 819 Marl 30Psg . , für Plättung
der Kellerräume 3381 Mark 27 Pfg . , für Futtermauer von der Einfahrt bis

zum Waschhaus 485 Mark 34 Pf , für Ober - Bauleitmig , Projekte u . s. w .

36,768 Mark 99 Pf . , in Summa 87,453 Mark 90 Pf . Diese Kosten zur
Hauplsumme gerechnet , gibt eine Gesammtsumme von 1,262,402 Mark 5 Pf .
Bei der Annahme nun , daß die Director -Wohnung , Pavillon für Blattern »

sranke nebst Administrationsgebäude , Pavillon für innere , ansteckende Kranke ,

Pavillon für Gebärende in Wegfall kommen , würde sich die oben aufgeführte
Hauptsumme auf 1,020,565 Mark 39 Pf . reduciren . Indem der Gemeinde -
rath den Bericht der ärztlichen Commission , sowie die oben vorgetragene
Revision des Kostenanschlag « dankend entgegennimmt , sieht derselbe weiterer

Vorschläge entgegen . — Gelegentlich der Beseitigung des Brunnens
in der Querstraße und der von mehreren Bewohnern gemachten Ein¬

gabe , war Herr Wasser -Director Winter Beauftragt , das aus dem Brunnen

gewinnende Waffer einer Untersuchung zu unterwerfen . Herr Dr . Thi -
l enius , welcher dasselbe mikroscopisch untersuchte , kann bis jetzt ein

Definitions - Gutachten nicht abaeben . Noch den in jener Straße obwalten¬
den Berhältniffen und mit Rücksicht darauf , daß das Waffer wie mehrere in

dortiger Gegend befindlichen Brunnen Faulwaffer enthalten , sowie daß der
bis jetzt beseitigte Brunnen nur die Communication störte , kann sich der

Gemeinderath , als im öffentlichen Interesse nicht geboten , für die Herstellung
des Brunnens aussprechen und wird das Gesuch in Bezug auf letzteres ein¬

stimmig abgelehut . ( Hiermit Schluß der öffentlichen Sitzung .) ,
§ Wiesbaden , 8 . August . (Theater . ) Die Vorstellungen im Theater

wurden gestern mit der Verdi '
schen Oper „ Aida " wieder eröffnet und zwar

gleichzeitig auch mit dem Gastspiele des Herrn G . Müller auä Wien , der

hier in der Rolle des „ Radames " auftrat . Der genannte Sänger nimmt
unter den Helden - Tenören , die eben die bedeutenderen Bühnen aufzuweisen
haben , eine hervorragende Stellung ein . Seine Stimme steht im Glanz¬

punkte der Entwickelung ; sie strahlt in noch jugendlicher Frische und wirkt
in der Fülle voller männlicher Kraft ; am schönsten entfaltet sie sich in den

höheren Tonlagen . Der Gesang des Gastes zeigt anderweitig auch dramatische
Belebtheit , und so stempeln sich dessen Leistungen überhaupt zu wirklichen

Kunstgebilden . Die Aida hat allerdings nur wenige Moment « , die gerade für
ein Gastspiel günstig sind — die Arie im 1 Akte „ Holde Aida " und das

Duett im 3 . Akte ; ganz anders wird es im „ Teil " sein , der noch obendrein

an musikalischer Bedeutsamkeit unendlich höher steht , als di « Verdi '
sche Novi¬

tät , die trotz einzelner kunstvollen Zeichnungen und musikalisch intereffanten
Gebilden doch als Ganzes nicht packt und sich sicherlich nicht so lange auf
den Repertoiren erhalten wird , wie selbst der „ Troubadour " . Das Theater
war in recht erfreulicher Weise besucht .

? Der Verschönerungs - Verein feiert nächsten Sonntag auf der Bier -

stadter Warte sein alljähriges Sommerfest . Wie bisher wird der sehr be¬

liebte Platz mit seiner herrlichen Aussicht sich eines zahlreichen Besuche « aus

Stadt und Umgegend erfreuen , sowie denn auch der dortige Wirth bereit «

willigst allen Anforderungen seiner Gäste entgegenkommen wird . Für Be¬

lustigung der Jugend ist in ausreichendem Maße gesorgt .
? (Rechnungs - Revision ) . Das Gemeinderechmings - Revisions -Bureau

bei der König ! . Regierung wird durch tägliche Zuziehung neuer Kräfte ver¬

mehrt . Bi « jetzt ist dasselbe auf den Stand gebracht , welche zu der An¬

nahme berechtigt , daß bis zum Schluffe des Jahres 1876 alle rückständigen

Gemeinderechnungen revidirt und den Gemeinden abgeschloffen zurückgegeben
werden können .

? (Gewerbliches ) . Eine bei Herrn Dachdecker M . Schmidt dahier ,
von Herrn Mechaniker I . Er atz angefertigte Schieferschneidmaschine , von der

wir gestern Augenschein nahmen , übertrifft alles bis jetzt in dieser Branche

Bestehende . Ohne jedwede Kraftanstrengung ist ein Arbeiter im Stande ,
täglich das doppelte Quantum Schiefer zuzurichten und demselben einen gleich¬
mäßigen und egalen Schnitt beizubringen . Nachdem schon mehrere dieser

Maschinen nach auswärts Absatz gefunden , dürfte es für die hiesigen Schiefer¬
decker nicht ohne Interesse fein , sich in den Besitz einer solchen Maschine

zu setzen .
* Die Ziehung der 2 . Claffe 152r Königs . Prenß . Claffenlotterie beginnt

am 10 . d . M .
* ( Literarisches .) „ Sedanfeier für Schule und Haus . " Herausgegeben

von I . G . Jskraut , Rector in Wusterhausen a/D . Verlag von Hugo Klein

in Barmen . Preis 3 Sgr . Das hübsch illustrirte Büchlein gibt eine gute
Anleitung , die „ Sedanseier " in einfacher , erhebender Weise zu begehen und

ist recht dazu geeignet , an dem sich ausbildenden nationalen Gedenktage ver¬
breitet zu werden . Die Arbeit enthält patriotische Lieder — ernst « und

heitere — die Geschichte des glorreichen Krieges rc . Mit dem Choräle : „ Lobe
den Herrn , den mächtigen König der Ehrer ." beginnt die Feier , mit : „ Nun

danket alle Gott " schließt sie .
— Die Vorspiegelung des Behextseins , welche die Erlangung

eines rechtswidrigen Bermögensvortheils zum Zwecke hat , wirb , nach einem

Erkenntlich des Ober - Tribunals vom 16 . Juli d . I ., als Betrug
bestraft .

— ES ist die Wahrnehmung gemacht worden , daß zur Verpackung von

Briesen noch immer in nicht seltenen Fällen zu stark gepreßte Briefumschläge
verwendet werden . Dergleichen Briefumschläge sind nicht empsehlenSwerth ,
da sie während der Beförderung und postseitigen Behandlung au den Rän¬

dern leicht auffpriugen , fo daß die Einlage oftmals dloSgelegt und der Ge¬

fahr ausgesetzt ist , aus dem offenen Briefumschläge herauszufallen . Die

Versender werden daher im eigenen Interesse aus « Nene ersucht , sich de «

Gebrauchs zu stark gepreßter Briefumschläge zu enthalten und nur recht

haltbare Umschläge zu verwenden . Zugleich benutzt das General -Postamt

diese Gelegenheit , wiederholt von dem Gebrauch der für den Empfänger so

sehr lästigen ganz zugeklebte » Briefumschläge abzurathen .

□ Biebrich , 2 . August . Bei der heutigen Ziehung der Gewerbehalle -

vereinsverloosung fiel auf No . 2114 der 1 . Gewinn , No . 4221 der 2 . Gewinn ,
No . 4015 der 3 . Gewinn , No . 1851 der 4 . Gewinn , No . 415 der 5 . Gewinn ,
No . 1526 der 6 . Gewinn , No 8594 der 7 . Gewinn .
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baldige Herstellung der von der Stiftstraße abführenden Straße
vor ihren dortigen Neubauten wird dem Stadtbaumeister zur wei¬

teren Veranlaffung überwiesen .
1527 . Der von dem Stadtbaumeister vorgelegte Special - Bebau -

ungSplan über das Dambachthal wird genehmigt . Derselbe soll der

Königlichen Regierung vorgelegt und es sollen die Interessenten
über etwaige Einwendungen gegen denselben gehört werden .

1528 . Das Gesuch des Tünchers Heinrich Hammelmann um

Concession zur Errichtung eine ? Landhauses an der Parkstraße wird

unter der Bedingung aus Genehmigung begutachtet , daß Antrag «

vorab :

ein Achtel des für das ganze früher von Erath
'
sche Besitzthum

von den Bauunternehmern Jacob Rath sen . und Eduard

Weil übernommenen Gesammtkostenbeitrags für Umbau und

Canalistrung der Parkstraße ad 1470 Thlr . 21 Sgr . mit

183 Thlr . 25 Sgr . 1 Pf . zu Gunsten des Jacob Rath sen .

ersetzt ;
Baulinie und Höhenlage vom Bezirksgeometer sich anweisen läßt .

1529 . Das Gesuch des Adolph Thon um Concession zur Er¬

richtung einer Scheune nebst Stallung auf seinem Grundstück an

der Dotzheimerstraße wird auf Abweisung begutachtet , da nach der

bei dem Bezirksgeometer eingezogenen Erkundigung im Besitze des

Antragstellers nur das im Situationsplan mit a . b . c . d . bezeichnete
Grundstück sich befindet , welches mit keiner Straße in direkter Ver¬

bindung steht und mitten in einem Bauquartiere belege » als einzigen
Zugang nur einen demnächst nach Maßgabe des Allerhöchst ge¬

nehmigten Bebauungsplanes in Wegfall kommenden Feldweg hat .

Es würde die Ertheilung der Bauconcesfion nur dann befürwortet
werden können , wenn Antragsteller zunächst das zwischen dem zu
bebauenden Grundstück und der nächsten projectirten Straße belegene
Terrain erwürbe , die Straße planmäßig bis zur nächsten fertigen
Straße offen legte , in das Eigenthum der Stadt überschriebe , die

zum ordnungsmäßigen Ausbau und zur Canalisirung der Straße
erforderlichen Geldmittel der Stadtkaffe einzahlte und die Möglichkeit
einer geregelten Eintheilung des betreffenden Theils des BauquartierS
nachwiese .

1530 . Das Gesuch des Maurermeisters Heinrich Koch um Con¬

cession zum Neubau eines Wohnhauses auf seinem Grundstück rechts
am Schiersteiner Wege wird unter der Bedingung auf Genehmigung
begutachtet , daß Antragsteller vorab :

a . das nach dem Bebauungspläne von seinem Grundstücke in

den zu erbreiternden Schiersteiner Weg entfallende Terrain in

das Eigenthum der Stadt überschreiben läßt ;
b . zur Deckung der Kosten eines demnächstigen straßenmäßigen

Ausbaues des Schiersteiner Wegs nebst Kanalisation den durch

überschlägliche Berechnung ermittelten Betrag von 1350 Mk .

der Stadtcasse auf Anfordern vorbehaltlich demnächstiger Ab¬

rechnung sofort einzuzahlen sich verpflichtet und die Erfüllung
dieser Verpflichtung in einer der Stadt genügend erscheinenden
Weise sicher stellt ;

c . den Nachweis führt , wie bis zur Ausführung des Canalbaues

sämmtliche Abwasser des Grundstücks unschädlich abgeleitet
werden sollen , sowie daß Antragsteller

d . Baulinie und Höhenlage vom Bezirksgeometer sich anweisen
läßt und

e . mit dem Neubau von der Nachbargrenze im Mittel mindestens
3 Meter entfernt bleibt .

1531 . Das Gesuch des TüncherS Louis Walther um Concession
zum Neubau eines Wohnhauses auf seinem Grundstück Ecke des

Hirschgrabens und der projectirten Verbindungsstraße vom Schul -

berg zur Kirchhofsgaffe soll , nachdem nunmehr durch die verändert «

Eintheilung des Grundstücks die Möglichkeit der Erlangung eines

Minimal - HosraumeS von je 75 s^ - Meter für die einzelnen Bau¬

stellen nachgewiesen ist , unter der Voraussetzung auf Genehmigung

befürwortet werden , daß Antragsteller vorab der ihm durch Ge¬

steller
a .

Auszug aus dem Sitzuugs - Protoeoll des Gemeiude -

raihs zu Wiesbaden vom 19 . Juli 1875 .

Gegenwärtig : Der Gemeinderath mit Ausnahme der Stadt¬

vorsteher Dr . Berle (krank ) , Dr . Schirm ,
Rocker und Vigelius ( verreist ) und Reusch
(entschuldigt ) .

1511 . Die am 17 . d . M . abgehaltene Versteigerung der GraS -

nutzung von städtischen Wiesen ( Nonnentlift , Alten Weiher und

Adamsthal ) wird auf den Erlös von 19 M . 60 Pf . genehmigt .

1512 . AlS stellvertretendes Mitglied der Bau - Commijsion wird

in geheimer Abstimmung der Stadivorsteher Schreiner mit 6 gegen

2 Stimmen gewählt .

1513 . Die heutige Verpachtung des zweiten Steinbruchs im

Walddistrikt Schläferskopf wird wegen zu geringen Gebots (nur 60 M . )
nicht genehmigt und beschlossen, den Bruch vorerst unbenutzt zu laffen .

1514 . Das Gesuch des Bahnhofarbeiters Jacob Weidenseller um

Vergütung für Fluthschaden an seinem Grundstück an der Taunus¬

bahn wird abgelehnt , weil die fragliche Ueberschwemmung in keiner

Weise der Stadt zur Last gelegt werden kann , indem diesseits an

. dem Bestände des Salzbachs nichts geändert ist und irgend ein Ver¬

sehen der städtischen Arbeiter oder ihres Aufsehers nicht vorliegt .

1515 . Zur Prüfung der 1874t Accise - Amts - Rechnung wird eine

Commission gewählt , bestehend aus den Stadtvorstehern Dr . Berle ,
Meckel und Reusch .

1516 . Die Eingabe des Weinhändlers Jacob Stuber jun . über

den Zustand des Piffoirs in der Neugaffe gelangt zur Kenntniß des

GemeinderathS . Der angebliche Mißstand wird zwar als vorhanden
nicht anerkannt , jedoch der Stadtbaumeister ersucht , anzuordnen , daß
künftig alle städtischen Piffoire wenigstens einmal täglich gereinigt werden .

1517 . Mit den Gegenvorschlägen der Königlichen Polizei -

Direction bezüglich der Standorte für die Anschlagsäulen in der

Rheinstraße , Marktstraße und Moritzstraße erklärt sich der Gemeinde¬

rath einverstanden , spricht sich jedoch dafür aus , daß die Säule am

Kranzplatz nicht vor den Rasenplatz nach der Langgaffe Hin , sondem
hinter diesen Platz ( hinter der Hygieagruppe ) aufgestellt wird , weil

dieselbe sonst die anzubringende Fontaine verdecken würde .
1519 . Das Gesuch des Rentners Ernst Hönick um Gestattung

der Lagerung von Baumaterialien auf städtischen Grundflächen an

der evangelischen Kirche wird genehmigt .
1521 . Die Erklärung der Frau Wittwe Emma Diels , zu den

Kosten der Tieferlegung des Kanals in der Nerostraße bis zur

Querstraße einen Beitrag von 300 Mark leisten zu wollen , wenn

diese Arbeit jetzt mit zur Ausführung gelange , wird acceptirt und

beschlossen, auch die übrigen beteiligten Adjacenten wegen Leistung
von Beiträgen zu hören .

1522 . Da § Gesuch des Lorenz Bartholomae um Herstellung
eines Kanalanschlusses zur Ableitung seiner Abwasser in den Haupt¬
kanal der Bleichstraße auf seine Kosten Seitens des Stadtbauamts

wird unter der Bedingung genehmigt , daß Gesuchsteller vorab seinen
Beitrag zu den Kosten der Kanal - und Straßenanlage des betref¬
fenden QuertierS nach überschläglicher Berechnung und vorbehaltlich
späterer Abrechnung zur Stadtkaffe einzuzahlen hat .

1523 . Das Gesuch des Kaufmanns Christian Wolff um Ge¬

nehmigung zur Herstellung eines Kanals zur Entwässerung seines
Neubaues Taunusstraße 25 wird auf Widerruf und unter der Be¬

dingung genehmigt , daß die Anlage auf Kosten des Gesuchstellers
durch das Stadlbauamt ausgeführt wird und Antragsteller sich ver¬

pflichtet , zu den Kosten späterer definitiver Entwässerungsanlagen
in der Taunusstraße die auf seine Besitzung entfallenden Beiträge
zu leisten .

1524 . Bezüglich der Ueberwachung der Arbeiten bei der Anlage
der Pferdebahn wird dem Stadtbaumeister die Stellung geeigneter
Anträge auheimgegeben , falls er für besondere Bauaufsicht eine

Aushülfe für erforderlich hält .
1525 . Das Gesuch von Pony , Böcher und Preisig um als¬
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schloffen , die offerirte Ablösungssumme auf Grund bei Berechnuna
des Kreisbauinspectors Effer ad 15,384 Thlr . 19 Z >gr . nicht »

"

acceptiren , vielmehr an der früheren Forderung der Stadt auf Grund
der Berechnung des Baumeisters Winter ad 26,631 Thir - umsomehr
festzuhalten , als letztere Entschädigungssumme nach benr vorliegenden
dom Stadtbaumeister ausgearbeiteten Promemoria nur1 eine mästiae
genannt werden kann . <

1560 . Auf das Seitens des Schloffermeisters Christian Pimper
bei dem Stadtbauamte heute vorgebrachte Gesuch u ^n sofortigen
Ausbau der verlängerten Nicolasstraße von der Adelhaidstraße bis
einschließlich seines Neubaues an derselben und zwar auf mindestens
halbe Breite der Fahrbahn und mit Asphalttrottoir , w .ird beschlos¬
sen , diesem Gesuch zu entsprechen , sobald Pimper I5ie auf sein
Grundstück entfallenden , zu 1700 Mark veranschlagten , . und die auf
den Eckbauplatz von Poths und Cons . entfallenden , zm 950 Mark
veranschlagten Straßenherstellungskosten — vorbehaltlich speciellel
Abrechnung — zur Stadtkasse eingezahlt haben wird . Etadtvorsteher
Schmidt enthält sich als Miteigenthümer des Eckbaupla LeS der Ab¬
stimmung . j

1561 -
_ Bezüglich der Erbauung einer Elementarschule in der

Bleichstraße wird der Antrag der Baucommisston auf ;
1

Ernennung
einer Commission aus unbetheiligten Technikern Behufs Hbgabc eines
Gutachtens über den vom Gemeinderathe angenommemen Schuli¬
schen Bauplau abgelehnt und auf den Antrag des Vor sitzenden be-
schlossen , den Stadtbaumeister zu ersuchen , eine nochmalige Prüfung
deS Planes und Kostenanschlags vorzunehmen und eine Berechnung
darüber vorzulegen , welche Beträge bei billigerer Ausführung ein -
zelner Theile (z. B . Deckengänge statt gewölbter Gänge , nl Fockassunq
der Bogenfenster nach der Straße hin ) , jedoch bei Aufrechte ihc.ltvng
der dem Plane zu Grunde gelegten allgemeinen Princip >ien,l an der
veranschlagten Bausumme gespart werden können .

1564 . Die Lieferung von 120,000 Stück Feldbackstei ° ineü zu den
Waffergewinnungsarbeiten im Münzberg wird dem Bern chakd Jacob
auf seine Submissionsosserte zu 32 Mk . 50 Pf . pro T ausend , und
die Lieferung von 40 6̂00 Stück Keilziegeln dem Frie !ui -»lch ,
zu Bierstadt auf seine Submissionsofferte zu 45 Mk . l . jo Tausend
übertragen . lb

Wiesbaden , 31 . Juli 1875 . Für diesen Auszveseg :
Brokmann , Bürgermeister im j . Secretür .

Zur Notiz .

'

Meine
^ sämmtlichen , noch auf Lager habenden St » 4loh - und

Stoffhüte verkaufe von heute an unter dem • ■ ^ rikpreise .
Knaben - Strohhüte von 12 kr . an und Herrestroh -
HÜte von 18 kr . an , Stoffhüte , früherer Preis 4 :<n .me130 kr . ,
3 fl . 48 ft , 2 ff. 30 ft . 3 ft,

'
2 ft . 30 tt , 1 (> tr .

Ferner empfehle noch mein reichhaltiges Lager der neuern Filz
und Seidenhüte , elegante Knabenhüte , sowien . Mutze «
leder Art zu den billigsten Preisen .

meinderathsbeschluß vom 12 . April d . I auferlegten Verpflichtung
bezüglich der Terrainabtrctung und Beitragleistung zu den Straßen -
nnd Canalbaukosten nachkommt .

1532 . Das Gesuch der Gebrüder Esch um Concession zur Er¬
richtung eines Malzhauses auf ihrem Terrain am Walkmühlwege
wird unter der Bedingung zur Genehmigung empfohlen , daß das
Gebäude mindestens 3 Meter von den Nachbargrenzen entfernt bleibt .

1533 . Die von dem Stadtbaumeister vorgelegten Bedingungen
für den Ausbau der verlängerten Adlerstraße werden genehmigt .

1534 . Von der Aufstellung eines Piffoirs in der Grabenstraße
soll wegen zu geringen Raumes Abstand genommen und die vor¬
springende Ecke am Schlachthause zugemauert werden .

1535 . Die Entscheidung der König ! . Regierung vom 9 . d . M . ,
betreffend den Recurs gegen Ertheilung der

'
Bauconcesfion an den

Postsecretär Karl Walther , gelangt zur Kenntniß des Gemeinderaths .
Der König ! . Polizei - Direction soll auf das Schreiben vom 17 . d . M .
wonach dieselbe in ähnlichen Fällen künftig eine achttägige Frist zur
Herbeiführung emer Einigung zwischen der Stadt und dem Bauenden
bestimmen will , erwidert werden , daß eine solche Frist nicht genüge
und >e nach Lage der Sache eine längere Frist bewilligt werden möge .

1536 . Die Verfügung der König ! . Regierung vom 12 . d . M . ,
wonach dieselbe bei dem Verkaufe einer fiscaltschen Baustelle im
IV Bauquartier dem Käufer die Verpflichtung zur Tragung der
auf das Gmndstück entfallenden Straßengrunderwerbs - und Straßen¬
baukosten auferlegen will , gelangt zur Kenntniß des Gemeinderaths .

1540 . Das Gesuch des Hermann Riedrich von hier um Con -
cesfion zum Fortbetriebe der Schenkwirthschaft in dem Hause Spiegel -
gaffe No . 15 soll auf Genehmigung begutachtet werden .

1548 . Der mit dem Accise - Aufseher Wilhelm Behm aus Peene¬
münde abgeschlosiene Dienstvertrag vom 5 . d . M . wird genehmigt .

1549 . Die durch die Entlaffung des Aufsehers Becker am 1 . August
werdende Accise - Aufseherstelle wird dem anstellungsberechtigten

Christian Müller aus Niederrain übertragen .

,
Der mit dem Steinlieferanten Jacob Fans zu Pfeffelbach

L 'chrirnss tvrr - Pflastersteinen ft '- den
Straßen im Quartier an der englischen Kirche wird genehmigt .

1553 . Die Arbeiten und Materiallieferungen zur Herstellung des
Anbaues für Theaterdecorationen im Theaterhofe werden dem Zimmer -
meister Bernhard Jacob auf seine Submisstonsofferte ( 10 ^2 °/o unter
der Anschlagssumme ) übertragen .

1554 . Die Arbeiten und Lieferungen zur Herstellung des Canals
in der Saalgafle werden dem Maurermeister Heinrich Seids auf
seine Submissionsofferte ( 7 »/« unter der Anschlagssumme ) übertragen .

1555 . Die Herstellung der Grundarbeit an den Waldwegen von
der Aarstraße durch das Adamsthal nach der Platterstraße , von der
Fasanerie - Cyauffee nach der Aarstraße und vom Neroberge nach der
Kanzelbuche , wird dem Philipp Emme ! Hierselbst auf seine Sub¬
missionsofferte (5o/o unter der Anschlagssumme ) übertragen .

Wiesbaden , 31 . Juli 1875 . Für diesen Auszug :

_________________________
Brokmann , Bürgermeisterei - Secretär .

« « szug aus dem Litzuugs - Protocoll des Gemeinde -
raths zu Wiesbaden vom 20 . Juli 1875 .

Gegenwärtig : Der Gemeinderath mit Ausnahme der Stadt¬
vorsteher Dr . Ber !6 ( krank ) , Dr . Schirm , Nocker
und VigeliuS (verreist ) .

1556 . Das Gesuch des Pfarrers Ziemendorf um Ueberlaffung
der Turnhalle der Höheren Töchterschule zur Abhaltung der wöchent¬
lich einmaligen Bibelstunde wird unter dem Vorbehalte genehmigt ,
daß derselbe sich mit dem Schulpedellen wegen Ein - und Ausräu¬
mung , Heizung und Reinigung des Locals einigt . Soweit sich das
Gesuch auch auf Ueberlaffung des Turnsaals zur Abhaltung der
Sonntagsschule bezieht , wird dasselbe aus den von Rector Weldert
angeführten Gründen abgelehnt .

® ai Gesuch des Friedrich BourbonuS um Herabsetzung
der Waagegebühr für Coaks von 3 Pfg . auf 1 Pfg . pro Centner
also auf den Satz für Steinkohlen , wird abgelehnt .

1559 . Namens der bestellten Commisfion zur Begutachtung der
Offerte wegen Ablösung der dem Staate obliegenden Straßenunter -
Haltung erstattet der Stadtbaumeister Schultz Bericht und wird be - !
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50
35
60

Prima Rübenkraut . - . . .

sst . Aepfel - und Trauben - Gel ^ e

Früchtezucker .......

Syrup . -

Bienenhonig
empfiehlt
15031

( .
’ otlt . Cervelatwurst

( Winterwaare ) ,

ganz und im Ausschnitt , empfiehlt
15991 J . C . Keiper , Kirchgaffe 32 .

Apfelgelee
ditto

Colonialshrup
empfiehlt ____________

( von Edelobst , sehr fein und dick ) per Psd .

60 Pfg . ,
per Psd . 45 Pfg . ,

। ,, ,, 40 „
A . Errlhvn , Friedrichstraße 28 . 16080

Wieder - Eröffmiiig
in der alten Kolonnade Nr . 39 u . 40 bestehenden Geschäftes

der Fräulein Emilie Sulzer seel .

Der Unterzeichnete erlaubt fich hiermit , den verehrlichen Kunden

seiner Schwester Emilie Sulzer seel ergebens ! anzuzeigen , daß
, im Einvernehmen mit seinen Geschwistern das Geschäft in der

alte « Colounade Rr . 39 u . 40 wieder eröffnet hat und

dasielbe ganz in der seitherigen Weife sorlführen wird .

Einereiche Auswahl in allen Arten Schmucksachen , Fachern ,

Lederwaare « , japanefische « und chineftschen Gegen -

vänven , oxhdirten Sachen rc . ist vorräthig und werde ich ,

um auch ferner das Vertrauen eines geehrten Publikums zu et »

halten nur zu reellen und möglichst billigen Preisen verkaufen .

16231 Wilhelm Sulzer . alte Kolonnade 39 u . 40 .

Feinste Frankfurter Kochbutter

tiT 90
r „ . ..... .. 28 .

15,500 fl . EigenthumSvorbehalt zu cediren gesucht . Näheres

Bahnhofstraße 12 , 2 Stiegen hoch . , z~ ’ x .

27,300 MarE gegen genchtüche Sicherheit

ru 5 vCt . auszuleihen . Näh . Expeb . 16247

18,000 MO . f» « uU *

Rastrmefser werden g « t abgezogen und schnell besorgt

von II . Eitzius , Bader , Kirchgaffe 13 . 14161
Ein Atelier - Fenster , 6,72Meter Länge , 2 45 Mter yöhe Mit

Wilh . Dietz ,

Kirchgaffe , Ecke der Faulbrunnenstraße .

Die erwarteten Trinkbecher mitEtuis zum

Zusammenschieb - « ä 40 Pfg . sind soeben eingetroffen bei

16183 Eduard Sehwenck , 30 Langgasse 30 ,

vis -ä -via der Buchhandlung von Jurany & Hensel .

Ädelhaidstraße 30 ist eine Parterre -Wohnung mit Balkon und

35 ^ (1
" * 33S '

* » S '
° ° " A8 öinrnrn Sill * und 3ubrf )St auf 1 . V - wb « , u » eirn . IW

vermiethen .

. per Psd . 24 Psg . ,
60 „

Ein zuverlässiges Dienstmädchen gesucht in der Blindenanstalt .

Ein Mädchen , welches selbstständig der feineren bürgerlichen Küche

vorstehen kann und sich etwas Hausarbeiten unterzieht , wird gesucht .

Eintritt am 1 . September . Nur mit guten Zeugniffen versehene

wollen sich bei der Expedition d . Bl . melden . 16161

Ein Mädchen sucht zum 15 . August Stelle als Zimmermädchen
oder Hausmädchen . Näheres Stiftstraße 12d , Parterre . 16382

Gesucht wird ein braves Mädchen als Mädchen allem Walkmühl »

weg Nr . 5 .
" 381

Ein braves Dienstmädchen wird gegen guten

W S
Ein Dienstmädchen wird sofort gesucht Metzgergaffe 31 . 16274

Gesucht wird eine gesetzte Person , welche kochen kann und ber der

Hausarbeit aushilft . Näheres Ädelhaidstraße 29 16248

Ein braves Kindermädchen wird gesucht Neugaffe 13 . 1624b

Ein tüchtiges , zuverlässiges Dienstmädchen wird gesucht Alexandra »

Ein Dienstmädchen gesucht Kirchgaffe 15 a M Seitenbau . 15972

Ein einfaches Mädchen aus guter Familie sucht fich bei Damen

oder in einer kleinen Haushaltung zu planren . Näh . ExP . 16123

UM
- Dienstpersonal findet stets die besten Stellen durch

Fr ^ Steru , Placirungs - Bureau , Mauergaffe 13 , 1 St . 16362

Einen Schneiderlehrling sucht Ehr . Spitz . 12682

Ein Junge wird als Hausbursche in eine Restauration sofort

gesucht . C . Christmann , Restaurateur . 16048
ö

Ein Fuhrknecht wird gesucht von der „ Bierbrauerei & Eism «^
in

tvird ein fleißiger , junger Mann zur

Instandhaltung des Gartens gesucht . / Beste Zeugnisse erforderlich .

Schriftliche Anerbietungen unter B . 3 in bet Exped . « beten . 162

Zwei Bauschreiner und ein Fußtaselmacher werden gesucht Franhr ^

Estr

^

tüchtiger Hausbursche findet Jahresstelle in Mainz gegen

outeS Salair ; auch kann ein Küchenmädchen nut 100 fl . 3Qb « §

otholt und guter Behandlung Stelle erhalten . Näh . Exped . 16333

Ein angehender Kellner wird gegen guten Lohn sofort gesucht .

Näheres in der Expedition d . Bl . r cn

Ein junger , zuverlässiger Mann sucht Be -

schäftiaunq auf einem Baubureau . N . E . 423

Ein iunaer Mann der seine Lehrzeit in einem Kurzwaarengeschüft

au Sol . 6
'ST S uni « ich- » « » " ' »

SIM in einem OaloniatoMten . SeWie - u gro « ober eo « U . L

Näheres in der Expedition d . Bl . ----------- -- ---- -- — .

24ln ELn7 -fS S ^ ibe
'
n,

'
Mia zu verk . Geisbergstr . 15 » . 16286

V - Ein achter Leonberger Hnnv , gut drefstrt ,

stubenrein , ist wegen Abreise des Besitzers zu verkaufen

gggißft . Mh . zur „ Goldenen Krone "
, Zimmer No . 48 . 1629b

Ein Bettlädchen , zum Schaukeln eingerichtet , abzugebm .

Näheres Moritzstraße 38 . Parterre . _
'

Eine rentable Wirtbfchaft
Mrthschaftsbetriebe eignet , wird zu mieihen oder zu kaufen gesucht .

Näheres zu erfragen in der Exped . d . Bl . ________________ 1 ^ 21

gut erhaltener Kleider und Schuhwerk zu

ZintttM den höchsten Preisen voll

16328 P . Abner , Goldgasse 13 .

Es wird ein Kind in gute Pflege genommen . Näheres Hermann ,

flraße 3 im Hof 2 Treppen hoch _ . —

. Ein Lehrmädchen in einen Laden gesucht . Näheres bei Auer

Wittwe , Marktstrabe 11 . _ _ —

Ein in Haus - und Küchenarbett erfahrenes und tilchtigeS Müd -

chen wird zu Anfang August gesucht große Burgstraße 12 , 3 Treppen

h°
Ein

"
bräveS Dienstmädchen wird sofort gesucht Marktplatz

^
3

^
im

Ei ? starkes , reinliches Mädchen gesucht . Näh . Expedition . 15739

Gesucht ein Mädchen Kirchgaffe 6 .
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Wellri !ellritzstraße 44 m ein schöner Weinkeller mit Schroteingang auf
gleich zu vermiethen . Näh , daselbst Parterre . 8713

Nachdem diese Angaben am Begräbnißtagc gemacht waren , hatte
die Commission dazumal den Fortgang der Beerdigung gestattet .

Seitdem war aber ein Vetter des Verstorbenen , sein einziger im
Orte lebender Anverwandter , wiederum mit einer Anzeige bei der Staats¬

anwaltschaft hervorgetreten , in der er nun die Ernwrdung Kretscher
' s be¬

stimmt behauptete . In dieser Bezichtigungsschrift war zwar keine be¬

stimmte Person des Verbrechens beschuldigt , aber doch angedeutet , daß
der Mord von den Anhängern oder Verwandten der Frau verübt sei .
In Verbindung mit den ftüher schon angedeuteten Bedenken erschien es
doch immer zweifelhafter , ob in der That nicht doch ein Verbrechen vor¬
liege . Kurz , die Behörden fanden sich nach nochmaliger sorgfältiger
Prüfung verpflichtet , eine förmliche Leichenschau vorzunehmen und die

Ausgrabung der sterblichen Ueberreste Kretscher ' s wurde bewirkt . Durch¬
geführt war diese Maßnahme aber auch noch aus dem Grunde , um shr
alle späteren Fälle mit dem Obduktionsbefund ausgerüstet zu sein . Viel¬
leicht war aber auch der Schutz , welchen man der , den Umständen nach ,
verleumderisch so arg angegriffenen Wittwe zu gewähren sich verpflichtet
hielt , nicht ohne allen Einfluß auf die Entschließungen geblieben .

Ausweislich des Sections - und Obductionsberichtes ward jedoch
durch die erneuerte Leichenschau nichts weiter constatirt , vielmehr von

Zwei Herrn finden Kost und Wohnung Wellritzstraße 30 , 2 . Etage .
Ein Arbeiter findet Logis Feldstraße 25 , eine Stiege hoch . 15149
Drei reinliche Arbeiter können Schlafstelle mit Kost erhalten Bleich -

straße 17 , 2 . Stock . 15163
Ein reinl . Arbeiter findet schönes Logis Schulgasse 1 , 2 Tr . r . 16340

Täuschung und Wahrheit .
Novelle von Friedrich Primer .

(Fortsetzung . )

neuem dadurch bestätigt , daß mit größter Wahrscheinlichkeit die von der
Wittwe angegebene Todesursache als die allein richtige anzunehmen sei .
Der Leichnam wurde nun wieder zur Erde bestattet und die weitere Unter¬

suchung ruhte in Ermangelung eines Anhalts zu anderweitigen Fest¬
stellungen .

Unterdeß ruhte aber der unermüdliche Haß jenes Anverwandten
durchaus nicht . Immer wieder brachte er neue Anträge bei den Akten
ein . Sie waren jedoch thatsächlich nicht besser als alle vorhergehenden
begründet . Durch eines dieser Schriftstücke ward sogar der hämische
Charakter der Denunciation nachgewiesen . Ohne jeden Bezug zu dem

Behaupteten , wurde darin der Wittwe zur Last gelegt , daß die Ehe wegen
ihrer Untreue kinderlos geblieben , sowie daß sie einer vermögenslosen
Bürgersfamilie entstamme , daß deshalb der Verstorbene auf seine Kosten
erst ihre vernachlässigte Erziehung in einer Pensionsanstalt habe vervoll¬

ständigen lassen müssen , daß ihre Brüder arme Handwerker , der eine ein

Böttchermeister , der andere ein Zeugschmied seien und daß sie nur durch
heimliche Zuwendungen ihrer Schwester sich selbstständig zu ctabliren

vermocht hätten . DaS versteckte Ziel dieser letzteren Aufstellungen ging
vielleicht auf eine Verdächtigung der Brüder am Morde hinaus . —

So standen die Sachen , als sechs Wochen später der Criminalrath
Ehrhard von einem auswärtigen Commissorium zurückkehrte .

Die Aufregung in der Stadt war inzwischen bis auf
' s höchste ge¬

stiegen . Im Volksmunde , auf Betrieb des gehässigen Vetters , wurden

ganz unverhohlen die Wittwe und deren Brüder als Mörder beschuldigt.
Von anonymen und direkten Anzeigen , letztere immer vom bösen Vetter ,
wurde nun der Criminalbeamte überfluthet . „ Zst

'
s doch, "

sagte Letzterer
bei sich , „ als wenn dieser Mensch die geheimen Triebfedern kenne , welche
mitgewirkt haben

'
Müssen , aber solche nicht nennen wolle .

"
„ Schaffen

Sie endlich Ruhe, "
hatten die erzürnten Ehemänner mitunter wohl aus

Furcht vor einem ähnlichen Schicksal und hatten die ledigen , in den Rei¬

zen der schönen Wittwe verstrickten jungen Männer , aus Theilnahme ,
einstimmig gerufen . „ Bringen Sie Licht in diesen entsetzlichen Wirrwar, "

hatten die Behörden befohlen , und der Criminalbeamte war ohne Zaudern
auf die Sache eingegangen . Acht Tage waren nun verflossen , Nach¬
suchungen und Verhöre hatten in Masse stattgefunden . „ Sicherlich liegt
hier ein Verbrechen vor,

" rief der Criminalist eines Tages aus . „ Diese
Spuren in den Kleidern hier , insbesondere in den Unterkleidern , sprechen
nicht für Stiche vermittelst der Zinken einer Heugabel , sondern sind viel¬

mehr unwiderleglich Stiche mit einem breiten scharfen Meffer .
"

„ Im Körper des Verletzten, "
sagte sich der Beamte , „ mögen diese

Spuren , weil der Tod nicht augenblicklich , sondern erst stundenlang später
erfolgte , unterdeß zu einer Gestalt verschwommen sein , welche täuschte .

"

Dadurch , daß alle Zeugen gleichzeitig versammelt und einander

sorgsam so an die Seite oder gegenüber gestellt wurden , daß die Zeiten
und die Umstände , von welchen sie redeten , klar und bestimmt sich heraus¬
stellten , war auch schon mancher Aufschluß erlangt . Die Verletzungen
waren nicht um fünf Uhr Nachmittags , sondern in den Mittagsstunden
zwischen zwölf und ein Uhr bereits eingetreten .

Sie konnten aber auch nicht im Pferdestalle , sondern mußten im

Hause , in den Wohnzimmern , zweifellos stattgehabt haben .
In der Stunde von zwölf bis eins Mittags waren aber , außer

Kretscher , nur dessen Frau und deren unverheirathete Brüder , der Böttcher
und der Schmied in jenen Räumen anwesend gewesen . Sie aßen in der

Regel Sonntags am Tische Kretscher ' s . Nicht eine Ausnahme von dieser
Regel in bejt vergangenen drei Jahren war festzustellen . Beide leugneten
nun aber , anwesend gewesen zu sein .

„ Nun ? "
fragte sich der Criminalbeamte , „ weshalb streiten sie ?

Warum beharren sie jetzt noch bei diesem Leugnen mit solcher Hartnäckig¬
keit , da doch alle Versuche , ein Alibi nachzuweisen , ihnen mißlangen ? Aus

welchem Grunde kann die Wittwe Ort und Zeit der Verletzung haben
verändern wollen ? "

Müffen aber nicht diese Verdunklungsversuche der drei Geschwister
für ihre Schuld sprechen ? Sind sie nun alle drei schuldig oder wer ist
der Alleinschuldige ? "

„ Fangen mir mit dem Böttcher an,
"

sagte der Criminalbeamte zu
zwei seiner Agenten , einem Paar Riesen , die er herbeigerufen hatte . „ Der

Böttcher ist der leidenschaftlichste Mensch , den ich in meinem Leben noch

TiAhorhftro ist die möblirte Parterre - Wohnung ,
11ÜUÜ1 M zusammen oder einzelne Zimmer ,

mit oder ohne Pension zu vermiethen . 16170

Louisenstrasse 35
vermiethen .

$
14494

Moritzstraßr 6 , Bel - Etage rechts , 2 — 3 elegant möblirte Zimmer
zu vermiethen ; auf Wunsch mit Pension . 13976

NicolaSstraße 8 find 2 möblirte Zimmer mit Balkon zu ver¬

miethen . Näheres Parterre . 11823

Oranienstraße 21 sind mehrere kleinere und größere Wohnun¬
gen , bestehend aus 4 bis 10 Piecen mit Zubehör , zu vermiethen
und können bis zum 1 . October c . bezogen werden . 13129

11 ist eine Wohnung von 2 Zimmern
kJ IvillganOv nebst Zubehör auf 1 . Octbr . zu verm .
Ein unmöblirtes Zimmer zu verm . Grabenstraße 24 , 3 . St . 16115
Ein freundliches , gut möblirteS Zimmer ist , auf Verlangen mit

Kost , sofort zu vermiethen Faulbrunnenstraße 3 , 2 St . h . 16150

Zwei unmöblirte Zimmer find zu vermiethen Langgasse 31 . 16224

In meinen neu erbauten Häusern Ecke der

Walram - und Hermanustraße sind 6 Woh¬
nungen verschiedener Größe auf 1 . October

oder auch früher zu vermiethen . Näheres bei

K . Rieger Wittwe , Platterstraße 13 . iei89

Möblirte Zimmer .

Frankfurterstraße 5 b find gut möblirte Zimmer mit Pension sofort
zu vermiethen . I . Heß . 13133

In dem neuen Eckhause Castellstraße 1 ist eine freundliche
Wohnung von 3 großen Zimmern und Zubehör auf 1 . Ok¬

tober zu vermiethen . Näheres Castellstraße 2 . 15900
Ein möblirtes Zimmer mit Cabinet ist an einen einzelnen Herrn

zu vermiethen Geisbergstraße 20b . 16237

In der Nähr von Wiesbaden find 2 schöne, große Wohnungen mit

Mitbenutzung eines großen , schönen Gartens zu vermiethen .
WNäh . bei E . WeinS , Bahnhofstraße , Wiesbaden . 12281

kennen gelernt habe , dies rechtfertigt zunächst ihm gegenüber unser Ein -

_________ , . ._______ , — „ schreiten .
"

( Fortsetzung folgt . )
Druck und Verlag der L . Schellenberg

'
schen Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : I . Greist in Wiesbaden .
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